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Im Januar wurden die Wahlbenachrichtigungen an alle Wahlbe-
rechtigten in der Gemeinde versandt. Wenn Sie durch Briefwahl 
Ihre Stimme abgeben möchten, müssen Sie einen Wahlschein 
beim Bürgerservice des Rathauses beantragen. Bitte füllen Sie 
hierzu die erhaltene Wahlbenachrichtigung entsprechend auf 
der Rückseite aus und lassen Sie diese unterschrieben der 
Gemeinde Immendingen, Schlossplatz 2, 78194 Immendingen 
zukommen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist.

Wahlscheine und die dazugehörenden Briefwahlunterlagen 
können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten regulär bis spätestens Freitag, 21. Februar 2025, 
15:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde schriftlich oder elektro-
nisch per E-Mail unter buergerservice@immendingen.de bean-
tragt werden. Bitte beachten Sie jedoch die Postlaufzeiten! Bei 
einer späten Beantragung in der Kalenderwoche vor der Bun-
destagswahl kann es sinnvoll sein, die Unterlagen persönlich 
beim Bürgerservice abzuholen.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein bzw. die Briefwahlunterlagen überhaupt 
nicht zugegangen sind, kann am Samstag, 22. Februar 2025, 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein mit Briefwahlun-
terlagen im Bürgerservice des Rathauses ausgestellt werden. 
Nur im Falle einer nachweislich plötzlichen Erkrankung, die 

ein Aufsuchen des Wahlraumes 
am Wahlsonntag nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, können 
Briefwahlunterlagen noch am 
Wahltag bis 15:00 Uhr direkt im 
Bürgerservice des Rathauses be-
antragt werden.

Schicken Sie Ihre Briefwahlunterlagen rechtzeitig zurück!

Auch beim Zurücksenden des Wahlbriefes sollten Sie die Post-
bearbeitungszeit berücksichtigen. Sie müssen den Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
Gemeinde Immendingen, Schlossplatz 2, 78194 Immendingen 
absenden, dass der Wahlbrief spätestens am Wahltag, 23. 
Februar 2025, bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief wird in-
nerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG 
unentgeltlich befördert.

Natürlich ist es auch möglich, die Briefwahlunterlagen persön-
lich in den Rathaus-Briefkasten einzuwerfen oder vor Ort ab-
zugeben.

Wer seine Stimme nicht durch Briefwahl, sondern am 
Wahlsonntag abgeben möchte, kann dies am 23. Februar 
in dem Wahllokal, das auf der Wahlbenachrichtigung ange-
geben ist, tun. In Immendingen und allen Ortschaften wird 
je ein Wahllokal eingerichtet.

Bundestagswahl 2025 –  
Briefwahlunterlagen rechtzeitig beantragen

Südbadische Landesmeisterschaften 

Quali�kationen für die dt. Meisterschaft

im Fechten
Samstag und Sonntag ab 9 Uhr in der Sporthalle
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NOTRUFE

Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Polizei Notruf  110
Polizeiposten Immendingen  07462 9464-0
Sprechzeiten:
Mo.- Fr. 7:30-16:30 Uhr
Nach Dienstschluss, Polizeidirektion Tutt.  07461 941-0
Stromversorgung
Für Immendingen und die Ortschaften Hattingen, Hintschingen,
Mauenheim und Zimmern gilt:
Energiedienst Netze GmbH
- Service-Nummer  07623 92-1800
- Störungs-Nummer  07623 92-1818
Für die Ortschaft Ippingen gilt folgende Telefonnummer:
- EnBW Kundenservice GmbH  0800 9999966
Gasversorgung
Badenova AG + Co. KG, Unter Haßlen 1,
Tuttlingen  07462 9444-0
Service u. Auskünfte  0800 2838485
Störungs- u. Notdienst  0800 2767767
Verbandskläranlage Immendingen-Geisingen  6433
Rufbereitschaft  0170 8603740
Wasserwerk Immendingen
Rufbereitschaft   0173 3422305

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird über eine Bandansage 
mitgeteilt bzw. durch die Rettungsleitstelle koordiniert.
Hierfür gilt folgende Telefon-Nr.:  116 117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 116 117 oder docdirekt.de
Öffnungszeiten Notfallpraxis am Klinikum Tuttlingen:
Montag, Dienstag u. Donnerstag  19:00 bis 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag  18:00 bis 21:00 Uhr
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen  10:00 bis 18:00 Uhrr
DRK-Rettungsdienst: (ohne Vorwahl)  112
Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst ist zu erfragen unter der zahnärztli-
chen Notrufnummer  01803 222555-20
Zentrale Hals-Nasen-Ohren-Notfallpraxis
am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen 
(1. OG. Hauptgebäude):  
Sa., So. u. Feiertag von 9 bis 21 Uhr ohne Voranmeldung.
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761 19240

APOTHEKEN
8. Februar 2025 Schwanen-Apotheke, In der Muslen 55,
     Villingen-Schwenningen, 
     Tel.: 07720 3 55 41
9. Februar 2025 Delta-Apotheke Villingen, Am Riettor 4,
     Villingen-Schwenningen, 
     Tel.: 07721 5 61 96
Die Bereitschaftsapotheke ist jeweils ab 8:30 Uhr für 24 
Stunden geöffnet. Tagesaktuelle Notdienst-Informationen 
auf den Seiten der Landesapothekerkammer Baden-Würt-
temberg: http://lak-bw.notdienst-portal.de/ oder kostenfrei 
aus dem Festnetz: 0800 0022833.

HILFSDIENSTE

Sozialstation „St. Beatrix“ Geisingen
Ambulante Kranken- u. Altenpfl., Hauswirtsch., Tagespfl., 
betr. Wohnen Geisingen, Hauptstr. 68  Tel. 07704 922330
AKA-Team GmbH - Ambulante Kranken- u. Altenpflege,  
Hauswirtschaft u.v.m.
Immendingen, Schwarzwaldstraße 48           07462 8035 
Caritasverband SBK e.V.,  
Sozialberatung & Schwangerschaftsberatung
Termine in Geisingen:  Tel. 07721 9218364 
oder sandra.muench@caritas-sbk.de
Telefonseelsorge  0800 1110111

Krebsinformationsdienst  0800 4203040
kostenfrei, tägl. von 8 – 20 Uhr
Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066
Elias-Schrenk mobil: Ambulante Pflege und Tagespflege
Schlossplatz 7, 78194 Immendingen 07462 / 5793060
Weisser Ring, Hilfe für Kriminalitätsopfer
tuttlingen@mail.weisser-ring.de  0175 5866425

BÜRGERMEISTERAMT IMMENDINGEN

Internet: http://www.immendingen.de
E-Mail: gemeindeverwaltung@immendingen.de
Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
(Vorwahl 07462)
Zentrale  24-0
Telefax  24-224
Bürgerservice  24-228
Bürgermeister-Vorzimmer  24-242
Hauptamt  24-221
Standesamt/Friedhofsverwaltung/Rentenanträge  24-225
Finanzverwaltung  24-231
Gemeindekasse   24-235
Ortsbauamt  24-261
Gemeindebücherei Immendingen,
Hindenburgstraße 2
Öffnungszeit: donnerstags von 16:00 bis 18:00 Uhr
Schulen
Reischachschule Immendingen - 
Realschule und Werkrealschule  24-272
Schlossschule-Grundschule  24-276
Förderschule  1730
Jugendhilfe unter einem Dach und
Schule des Lebens  924639
Schulsozialarbeiterin Ann Katrin Schilling, Mobil: 0172 8016355
E-Mail: a.schilling-gvv@gmx.de
Jugendreferat
Jugendreferent Wolfgang Weber,  Mobil: 0174 6945355
E-Mail: Jugendreferat-gvv@gmx.de
Kindergärten
Kindertagesstätte Im Donaupark, Immendingen  9479460
St. Josef, Immendingen  1525
St. Bernhard, Hattingen  6748
Sonnenstrahl, Ippingen  07706 5350

UMWELTBÜRGERINFO
Telefonische Auskünfte erteilt die Abfallberatung beim 
Landratsamt unter der Telefon-Nr.: 07461 926-3400
BIOTONNEN-Leerung (2-wöchentlich)
17.02.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
RESTMÜLLTONNEN-Leerung 
(grauer und blauer Deckel – alle 4 Wochen)
10.02.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFF-TONNEN-Leerung (alle 4 Wochen)
07.02.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
PAPIERTONNEN-Leerung (alle 4 Wochen)
24.02.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFF-Container-Leerung (1100 l-Container)
07.02.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
RESTMÜLLTONNEN-Leerung 
(grüne Deckel – alle 8 Wochen)
10.02.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFFHÖFE – Winteröffnungszeiten
Geisingen:
Donnerstag      15:00 - 18:00 Uhr
Samstag      14:00 – 17:00 Uhr
Tuttlingen:
Montag bis Freitag   12:00 – 16:30 Uhr
Samstag     09:00 – 12:00 Uhr
Die Leerung der Tonnen sowie die Abfuhr von Sperr-
müll beginnen generell um 06:00 Uhr.

WICHTIGE RUFNUMMERN DER GEMEINDE
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AMTLICHE NACHRICHTEN

Einladung zum Seniorennachmittag  
in Zimmern
Alle Seniorinnen und Senioren aus Zimmern sind sehr herz-
lich zum Seniorennachmittag eingeladen.
Wann:    Sonntag, 09. Februar 2025
Wo:    Hornenberghalle
Beginn:   14:00 Uhr
Mitzubringen: Gute Laune
Fahrdienst:   07462 2783, bei Bedarf holen wir Sie gerne 

auch ab
Wir freuen uns, wenn wir Sie bei uns in der Hornenberghalle 
zum geselligen Nachmittag mit einem kleinen Rahmenpro-
gramm in fröhlicher Runde begrüßen könnten.
Gerne dürfen Sie in närrischer Kleidung am Seniorennach-
mittag teilnehmen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Ortschaftsrat und Vereine aus Zimmern

Stromkonzession Immendingen
Pressemitteilung Stromkonzession Immendingen
naturenergie netze GmbH bleibt Stromnetzbetreiber in 
Immendingen
• Konzessionsvertrag für weitere 20 Jahre unterzeichnet
• Sichere und zuverlässige Energieversorgung für Immen-

dingen gewährleistet
Immendingen, 30. Januar 2025. Die naturenergie netze 
GmbH wird auch in den kommenden zwei Jahrzehnten das 
Stromnetz in Immendingen sowie in allen Teilorten – mit 
Ausnahme von Ippingen - betreiben.
Der neue Konzessionsvertrag, unterzeichnet von Bürger-
meister Manuel Stärk und Boris Philippeit, dem kaufmän-
nischen Geschäftsführer der naturenergie netze GmbH, be-
siegelt die Fortsetzung der erfolgreichen Zusammenarbeit 
offiziell.
Der Vertrag tritt am 1. Januar 2027 in Kraft und sichert der 
naturenergie netze GmbH weiterhin das Recht, die Strom-
versorgung in Immendingen zu betreiben. Dies gewährleis-
tet Stabilität und Versorgungssicherheit für die Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde.
„Mit der naturenergie netze GmbH haben wir einen bewähr-
ten Partner an unserer Seite, der seit vielen Jahren für eine 
zuverlässige Energieversorgung sorgt. Die Verlängerung des 
Konzessionsvertrags steht für Kontinuität und Vertrauen. 
Wir freuen uns darauf, diese erfolgreiche Zusammenarbeit 
fortzusetzen“, sagt Bürgermeister Manuel Stärk.
Boris Philippeit, kaufmännischer Geschäftsführer der na-
turenergie netze GmbH, zeigte sich ebenfalls erfreut: „Wir 
danken der Gemeinde Immendingen für ihr Vertrauen und 
nehmen es als Ansporn, die Energieversorgung auch weiter-
hin auf höchstem Niveau sicherzustellen.“ Daniel Obermeier, 
technischer Geschäftsführer, ergänzte: „Unser Anspruch ist 
es, mit modernster Technik und engagierten Mitarbeitenden 
eine zuverlässige Stromversorgung sicherzustellen.“
In den kommenden Jahren wird die naturenergie net-
ze GmbH verstärkt in die Modernisierung und Weiterent-
wicklung der Netzinfrastruktur investieren. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt dabei auf innovativen Technologien, um 
den Anforderungen der Energiewende und der Integration 
erneuerbarer Energien gerecht zu werden.

Unternehmensinformation
Die naturenergie netze GmbH ist der Netzbetreiber für Süd-
baden. Das Unternehmen macht Stromverteilnetze und 
kommunale Infrastruktur leistungsfähig für die Energiewelt 
der Zukunft und sorgt für eine sichere Stromversorgung.
Die naturenergie netze GmbH treibt die Energiewende durch 
die Modernisierung und den Ausbau der Versorgungsinfra-
struktur voran. Als Partner der Kommunen unterstützt der 
Netzbetreiber diese nicht nur mit zukunftsfähigen Stromnet-
zen, sondern auch mit netznahen Dienstleistungen wie der 
Wasserversorgung und der Straßenbeleuchtung.

Das Netzgebiet umfasst im Westen die Region südlich von 
Freiburg bis zum Hochrhein. Es reicht im Osten vom Bo-
densee bis nördlich von Villingen-Schwenningen. Die natu-
renergie netze GmbH gehört zur deutsch-schweizerischen 
naturenergie holding AG. www.naturenergie-netze.de

 
Daniel Obermeier (technischer Geschäftsführer der natur-
energie netze GmbH), Bürgermeister Manuel Stärk, Kommu-
nalbetreuer Thomas Sauter und Boris Philippeit (kaufmän-
nischer Geschäftsführer der naturenergie netze GmbH), bei 
der Unterzeichnung des neuen Stromkonzessionsvertrags 
für Immendingen. Foto: Gemeinde Immendingen

Verabschiedung Rolf Pauly
Bürgermeister Manuel Stärk verabschiedete am vergan-
genen Freitag im Rahmen einer kleinen Feierstunde einen 
langjährigen Mitarbeiter in den wohlverdienten Ruhestand.
Rolf Pauly wurde am 1. Februar 1996 zunächst als Haus-
meister für das Rathaus und das Heimatmuseum eingestellt. 
Nach drei Jahren wechselte er in den Gemeindebauhof und 
war dort bis zum Eintritt in den Ruhestand in allen Bereichen 
beschäftigt.
Der Bürgermeister dankte Herrn Pauly für die wertvolle Ar-
beit, die er in genau 29 Jahren für die Gemeinde Immendin-
gen geleistet hat, und wünschte ihm gemeinsam mit Bau-
hofleiter Hubert Butschle alles Gute für den Ruhestand.

 
von links Hubert Butschle, Rolf Pauly und Bürgermeister Ma-
nuel Stärk. Foto: Gemeinde Immendingen

Gewerbesteuerzahlungen für das 1. Quartal 
2025
Zum 15. Februar sind die Gewerbesteuerzahlungen für das 
1. Quartal zu entrichten. Wir möchten bereits heute wieder 
alle Zahlungspflichtigen auf diesen Fälligkeitstermin auf-
merksam machen, da bei verspäteter Zahlung Mahngebüh-
ren und die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszuschläge 
erhoben werden müssen.
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Bei Überweisungen und Daueraufträgen bitten wir, im Verwen-
dungszweck unbedingt das Kassenzeichen anzugeben, damit 
eine korrekte Zuordnung Ihrer Zahlung gewährleistet ist.
Sofern Sie bereits am Lastschriftverfahren teilnehmen, wird 
der Steuerbetrag Ihrem Konto zum Fälligkeitstag belastet. 
Falls Sie die Quartalsraten noch überweisen, können Sie uns 
jederzeit widerruflich ein Mandat für das Lastschriftverfah-
ren erteilen. Für Sie entfällt damit die Terminüberwachung 
zur fristgerechten Bezahlung und Sie vermeiden dadurch 
einen eventuellen Zahlungsverzug.
Das Lastschriftverfahren ist vorteilhaft für Sie und rationell 
für uns! Gerne geben wir Ihnen Auskunft über die Vorteile 
des Lastschriftverfahrens.
Vordrucke zur Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren fin-
den Sie auf der Homepage der Gemeindeverwaltung un-
ter www.immendingen.de, weiter unter dem Menüpunkt 
Informieren/Online-Rathaus/Formulare. Bitte senden Sie 
bei Bedarf den vollständig ausgefüllten und im Original un-
terschriebenen Vordruck per Post an die Gemeindekasse. 
Lastschriftmandate oder deren Änderungen, die per E-Mail, 
in Kopie oder per Telefax bei uns eingehen, dürfen wir leider 
nicht akzeptieren, da hier die Vorgaben der Kreditwirtschaft 
nicht erfüllt sind.
Fragen zum Lastschriftverfahren und zur Zahlung sämtlicher 
fälliger Abgaben und Steuern beantwortet Ihnen unsere Ge-
meindekasse unter der Telefon-Durchwahl-Nummer 07462 
24 235. Bei Fragen zur Abgaben- und Steuerberechnung 
steht Ihnen unsere Kämmerei unter der Durchwahlnummer 
07462 24 232 gerne zur Verfügung.

Bundestagwahl 2025 – Schablonen für  
sehbehinderte und blinde Menschen
Ein Angebot des Badischen Blinden- und Sehbehinder-
tenvereins
Zu der Bundestagswahl am 23. Februar 2025 sind alle 
Wahlberechtigte zur Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die 
Stimme unabhängig von fremder Hilfe abgegeben werden, 
wenn man wegen schlechten Sehens die Wahlunterlagen 
selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl 
bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos 
die Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablonen 
an. Die Schablonen werden auf den Stimmzettel gelegt.
Die Felder für die „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausge-
spart. Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Er-
läuterungen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird 
– ebenfalls kostenlos – eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD 
kann mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf 
dieser CD wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außer-
dem wird der Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgespro-
chen und auch darauf hingewiesen, falls eine entsprechende 
Lochung nicht mit einem Wahlvorschlag belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie 
Personen, die sich für dieses Angebot interessieren? 
Dann fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit 
der Aufsprache des Inhalts des amtlichen Stimmzettels 
kostenlos bei den Blinden- und Sehbehindertenverbän-
den an unter Telefon, 0761 36122.

Neue Hauptamtsleiterin Frau Simone Zeller
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
zum 01.02.25 habe ich die Stelle der Hauptamtsleiterin bei 
der Gemeindeverwaltung Immendingen angetreten.
Zu meiner Person:
ich bin hier in Immendingen aufgewachsen und zur Schule 
gegangen.
Meine berufliche Laufbahn begann 1984 bei der Agentur für 
Arbeit in Rottweil. Die vergangenen 11 Jahre war ich Ge-
schäftsführerin des Jobcenters Landkreis Rottweil.
Meine neuen Aufgaben umfassen im Wesentlichen:
die klassischen Verwaltungsaufgaben, die Leitung der Ge-
schäftsstelle des Gemeinderates, die Durchführung von 
Wahlen, die Wirtschaftsförderung, die Bearbeitung des 
Grundstücksverkehrs sowie die Leitung der Sachgebiete 
Personalwesen, Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, 
Sicherheit und Ordnung mit Standesamt, Bürgerservice so-
wie die Angelegenheiten des Vereinswesens.
Ich freue mich sehr auf meine neue Tätigkeit und die bevor-
stehenden Aufgaben. Immendingen liegt mir am Herzen und 
ich bin froh, dass ich die Zukunft meiner Heimatgemeinde 
mit dem gesamten Rathaus-Team aktiv mitgestalten kann.
Ganz besonders freue ich mich auf die die direkte Zusam-
menarbeit mit Ihnen.
Herzlichst grüßt Sie
Simone Zeller
Tel. 07462/ 24 220
E-Mail: simone.zeller@immendingen.de

 
Simone Zeller Foto: Gemeinde Immendingen

LANDKREIS TUTTLINGEN

Trennung der Eltern:  
Herausforderung für Kinder!
Gruppe für Kinder aus Trennungs- und Scheidungsfa-
milien startet wieder
Wenn Eltern sich trennen, bedeutet dies für ihre Kinder eine 
grundlegende Veränderung ihrer gesamten Lebenswelt. 
Kinder erleben die Zeit der Trennung und Scheidung ihrer 
Eltern meist als schwierig und schmerzhaft. Sie fühlen sich 
ohnmächtig und hilflos in einer für sie unerwünschten und 
unkontrollierbaren Situation. Es kostet die Kinder meist viel 
Kraft, sich in ihrer neuen Lebenssituation zurechtzufinden 
und diese zu akzeptieren.
Deshalb bietet die Psychologische Beratungsstelle ab März 
2025 wieder eine Gruppe für Kinder aus Trennungs- und 
Scheidungsfamilien an. Die Gruppentreffen sollen den Kin-
dern helfen, das belastende Lebensereignis besser zu be-
wältigen und die Anpassung an die neue Lebenssituation 
leichter zu meistern. In einer Gruppe von sechs bis acht 
Teilnehmenden können sich die Kinder mit trennungsspezi-
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Gemeinde Immendingen mit den 
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info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
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71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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fischen Themen auseinandersetzen.
Die Kinder erleben, dass auch andere Kinder von einer 
Trennung der Eltern betroffen sind und dass sie damit nicht 
alleine sind. Sie lernen, ihre Gefühle in Bezug auf die Tren-
nung auszudrücken und werden dabei unterstützt, ein re-
alistisches Bild der Trennung aufzubauen. Darüber hinaus 
lernen die Kinder neue Bewältigungsmöglichkeiten kennen 
und ihre Ressourcen werden gestärkt.
Rahmenbedingungen
-  Alter: Jungen und Mädchen in der 3. und 4. Klasse
-  Kosten: keine
-   Termine: 8 Termine, jeweils mittwochs von 16.00 bis 

17.30 Uhr
-   12.03.2025 / 19.03.2025 / 26.03.2025 / 02.04.2025 / 

30.04.2024 / 14.05.2025 / 21.05.2025 / 28.05.2025
-   Ort: Psychologische Beratungsstelle, Bogenstraße 2, 

Tuttlingen
-   Das Angebot für die Kinder wird durch einen Elternabend 

am Montag, den 31.03.2025, von 19:00 bis 20:30 Uhr 
ergänzt.

Anmeldeschluss ist der 21.02.2025.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.psychberatungsstelle.de.
Rückfragen und Anmeldung unter Telefon 07461/ 6047.

Pflanzenschutz-Sachkunde Fortbildung des 
Landratsamt Tuttlingen
Online-WebEx-Veranstaltung am 17. Februar 2025, von 
10:00 bis 12:00 Uhr (Einwahl ab 9:30 Uhr).
Referenten des Landwirtschaftsamtes Tuttlingen und des 
Landwirtschaftlichen Technologiezentrums Karlsruhe (LTZ) 
werden Sie zu folgenden Themen informieren: Rechtsgrund-
lagen, Integrierter Pflanzenschutz, Ackerfuchsschwanzkon-
trolle, Herbizidresistenz, PS-Auflagen im Gewässerrand und 
Fachrechtskontrollen Pflanzenschutz.
Um Anmeldung per E-Mail an landwirtschaftsamt@land-
kreis-tuttlingen.de wird bis Mittwoch, 12.02.2025 gebe-
ten.
Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihren vollständigen Na-
men, Geburtsdatum, E-Mail-Adresse und Telefonnummer 
an.
In die Betreffzeile der E-Mail bitte „Anmeldung Pflanzen-
schutz-Sachkunde am 17.02.2025“ schreiben.
Der Zugangslink für die WebEx-Veranstaltung wird Ih-
nen rechtzeitig vor dem Termin zugesendet.

Klinikum Landkreis Tuttlingen

Top-Chirurg Klinikum Landkreis Tuttlingen
Chefarzt Dr. Abdulnaser Shtian mit höchster Qualifika-
tion
Auch die schwierigsten Operationen sind für Abdulnaser 
Shtian kein Problem. Denn der 45-Jährige gehört in seinem 
Fach zu den besten Chirurgen Deutschlands. Das hat er nun 
auch schwarz auf weiß in Form des begehrten MIC III-Zerti-
fikats der Arbeitsgemeinschaft Gynäkologische Endoskopie 
(AGE). Dieses steht für höchste Qualität und große Erfah-
rung in der minimal invasiven gynäkologischen Chirurgie. 
Das Besondere: Shtian hat diesen Nachweis der höchsten 
Qualifikationsstufe schon zum zweiten Mal erworben. Das 
ist Champions League ganz oben: Damit ist der Chefarzt der 
Frauenklinik und Geburtshilfe am Klinikum Landkreis Tuttlin-
gen (KLT) auf weiter Flur der bestqualifizierte minimalinvasi-
ve Operateur im Bereich der Gynäkologie.
Und das nicht nur auf dem Papier, denn für das MIC-Zerti-
fikat – MIC steht für „minimalinvasive Chirurgie“ - muss ein 
Arzt eine hohe Zahl anspruchsvoller Eingriffe nachweisen, 
die er bereits vorgenommen hat. Endoskopische Verfahren, 
im Volksmund als „Schlüssellochchirurgie“ bezeichnet, er-
fordern ein hohes Maß an Spezialisierung und Erfahrung. Da 
es sich bei minimalinvasiven Eingriffen um komplett neue 
Techniken handelt, mussten in der Vergangenheit auch er-
fahrene Chirurgen nochmals die Schulbank drücken, um 
diese Techniken zu erlernen: Das indirekte Arbeiten mit 

verlängertem Instrumentarium im zweidimensionalen Blick-
feld auf einem Monitor ist zunächst gewöhnungsbedürftig, 
ebenso das reduzierte taktile Gefühl. Gearbeitet wird mit 
Hysteroskop und Laparoskop, also speziellen Instrumenten, 
die der Chirurg über einen kleinen Hautschnitt in den Körper 
des Patienten einführen kann, um in der Bauchhöhle zu dia-
gnostizieren oder auch zu operieren.
Längst wird die minimalinvasive Chirurgie nach Einführung 
von Asepsis und Anästhesie als die dritte patientenfreund-
liche Revolution in der Chirurgie bezeichnet und kann als 
Standard gelten in modernen Krankenhäusern. Acht von 
zehn gynäkologischen Operationen werden inzwischen mit 
Hilfe endoskopischer Verfahren ausgeführt – kaum verwun-
derlich, da sie für die Patientinnen bei geringerer Infektions-
gefahr weniger postoperative Schmerzen und kürzere Lie-
gezeiten bedeuten.
Das MIC-Zertifikat erwirbt ein Mediziner in drei Qualifi-
kationsstufen – bei MIC III, der höchsten Stufe, muss der 
Operateur in den letzten fünf Jahren 60 hysteroskopische 
Eingriffe wie etwa Gebärmutterspiegelungen und über 800 
anspruchsvolle laparaskopische Eingriffe vorgenommen ha-
ben, so etwa bei der Entfernung von Myomen, Endometrio-
se, Gebärmutterkrebs oder bei einer stark vergrößerten Ge-
bärmutter. Zudem müssen Ärzte, um zertifiziert zu werden, 
Fortbildungen, Hospitationen, Befähigungsprüfungen sowie 
Publikationen und wissenschaftliche Beiträge nachweisen.
Für Dr. Abdulnaser Shtian, der am Uniklinikum Jena gear-
beitet hat, bevor er 2021 nach Tuttlingen kam, waren die 
geforderten Zahlen an Eingriffen überhaupt kein Problem: Er 
konnte über 1200 komplizierte OPs nachweisen, ausnahms-
los anspruchsvolle Eingriffe im Bereich der endoskopischen 
Beckenboden-, Tumor- oder Rekonstruktionschirurgie. „Die 
bei der AGE haben mir zunächst gar nicht geglaubt und 
noch mal extra nachgefragt“, schmunzelt er.
Die besondere Qualität der MIC III-Zertifizierung zeigt sich 
auch anhand der geringen Zahl der Operateure in ganz 
Deutschland, die sie haben.
Von über 17.000 Operateuren in der Frauenheilkunde sind 
es nur etwa 100. Damit ist der Mann, der aus Damaskus 
stammt, ein Aushängeschild für das Kreisklinikum Tuttlin-
gen. Und bleibt dennoch extrem bescheiden. „Es geht nicht 
um meine Person“, sagt er. „Ich will damit aber nach außen 
tragen, wie gut unser Klinikum ist.“ Und damit dokumentie-
ren, dass hoch qualifizierte Fachleute nicht nur an Uniklini-
ken arbeiten, sondern dass auch an kommunalen Kranken-
häusern wie dem KLT exzellente Medizin praktiziert wird.
„Ich freue mich sehr, dass ich dieses Zertifikat schon zum 
zweiten Mal erhalten habe“, sagt Dr. Shtian. „Der Nutzen 
minimalinvasiver Eingriffe für unsere Patientinnen ist enorm, 
und die laparoskopische Chirurgie entwickelt sich deswegen 
rasant weiter. Das setzt voraus, dass auch wir uns perma-
nent weiterentwickeln.“ Deswegen ist das Stufenprogramm 
der AGE für die Qualität im Operationssaal enorm wichtig.
Dr. Shtian wurde in Syrien geboren und hat dort Human-
medizin studiert. In der Uniklinik in Damaskus absolvierte er 
seine Facharztausbildung. Gelegenheiten, viel Erfahrung zu 
sammeln, gab es dort reichlich; pro Jahr kamen rund 20.000 
Babys auf die Welt. In einer Nachtschicht hat Shtian einmal 
14 Kinder per Kaiserschnitt geholt. Bereits 2008 kam er mit 
seiner Frau, ebenfalls Ärztin, nach Deutschland, wo ihre bei-
den Kinder geboren wurden. In der Charité in Berlin trat er 
eine Stelle als Assistenzarzt an und bildete sich dann nach 
Erwerb der Facharztqualifikation in verschiedenen Kliniken 
Deutschlands als Oberarzt und Leitender Oberarzt weiter.
Der Wechsel nach Tuttlingen vor vier Jahren war folgerichtig. 
An der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, die er 
seitdem leitet, gibt es jährlich 800 bis 900 Entbindungen und 
über 1500 operative Eingriffe. Schwerpunkt der operativ gy-
näkologischen Tätigkeit ist die Behandlung gynäkologischer 
Tumore, von Unterbaucherkrankungen, die Behandlung der 
Harninkontinenz und Therapie der Senkungserkrankungen. 
Hier kommen, wann immer es geht, minimalinvasive Techni-
ken zum Einsatz.
Deshalb legt Abdulnaser Shtian großen Wert darauf, seine 
Fähigkeiten als Ausbilder am OP-Tisch weiterzugeben. Da-
von sollen in Zukunft nicht nur seine ärztlichen Kollegen am 
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KLT profitieren. Vielmehr möchte der Chefarzt in Tuttlingen 
ein MIC-Zentrum ins Leben rufen. Hier könnten Ärzte an-
derer Krankenhäuser hospitieren, um vom KLT-Chefarzt zu 
lernen und von dessen überragenden Fähigkeiten zu profi-
tieren.

 
Dr. Abdulnaser Shtian freut sich über sein bereits zweites 
MIC III-Zertifikat, das ihn als überragenden endoskopischen 
Operateur ausweist. Foto: Klinikum Landkreis Tuttlingen

Dr. Hauger –  
Vortrag des Klinikum Landkreis Tuttlingen
Die Mechaniker der Medizin
200 Millionen Schritte macht man durchschnittlich im Le-
ben. Das bedeutet, dass der Fuß eines Menschen einiges 
aushalten muss. Wenn das mal nicht mehr der Fall ist, weil 
im Sprunggelenk die Knorpel verschlissen sind oder sich die 
natürliche Architektur verformt, muss ein absoluter Spezia-
list ran: Ärzte wie Oberarzt Dr. Michael Weiser, Oberarzt der 
Unfallchirurgie und Orthopädie am Klinikum Landkreis Tutt-
lingen, oder sein Chefarzt Dr. Matthias Hauger. Vor vollem 
Haus plauderte dieses Experten-Duo nun im Rahmen der 
Vortragsreihe „Ärzte im Dialog“ aus dem Nähkästchen.
Chefarzt Dr. Hauger nahm kein Blatt vor den Mund: Mit 
konservativer Therapie stoße man bei starken arthrotischen 
Beschwerden an Grenzen, und jedwede Gelenkspritze mit 
Kortison oder Hyaluronsäure sei „Käse“, weil sie allenfalls 
kurzfristig Linderung schaffe. Will man die Ursache von 
Degeneration oder Deformation am Gehwerkzeug nach-
haltig beheben, muss zuletzt ein Operateur ran. „Wir sind 
die Mechaniker der Medizin“, scherzte Dr. Michael Weiser, 
ein ausgewiesener Fußspezialist. Deshalb werden vor dem 
Operieren viele Winkel vermessen, beispielsweise, um an-
schließend mit der Knochensäge, Platten und Schrauben 
die Unterschenkelachse oberhalb des Sprunggelenks zu 
korrigieren.
Große Eingriffe führt Dr. Weiser am Klinikstandort Tuttlingen 
durch, oft zusammen mit Dr. Hauger, kleinere Operationen 
erledigt er im Zentrum für ambulantes Operieren (ZAO). Das 
sind vor allem Korrekturen von Zehenfehlstellungen, Hallux 
Valgus, Hammerzeh oder Klauenzeh. „Je früher Patienten mit 
solchen Beschwerden auf uns zukommen, desto besser“, 
betont Dr. Matthias Hauger. Aus Erfahrung wissen er und 
seine Ärzte allerdings, dass viele Patienten zu lange warten, 
bis sie sich in der Sprechstunde vorstellen. „So lange gilt 
dann eben: Birkenstock statt Highheels“, scherzt Oberarzt 
Weiser. Dabei sind die Eingriffe nicht schlimm; nach ein paar 
Wochen kann der Operierte wieder problemlos gehen und 
hat seine Beschwerden los.
Mehr Zeit in Anspruch als eine Zehenoperation nimmt es, 
Patienten mit Arthrose im Sprunggelenk operativ zu ver-

sorgen. Dr. Hauger machte deutlich, dass es so weit erst 
kommt, wenn konservative Behandlungsmaßnahmen und 
Schuhe mit Abrollhilfe dem Schmerz nicht dauerhaft Einhalt 
gebieten können. In diesem Fall gibt es mehrere OP-Metho-
den, die die beiden Fachärzte vorstellten. Neben der Trans-
plantation von Knorpelgewebe kommt auch eine Gelenk-
versteifung mit Nagel, Schrauben und Platten in Frage. Das 
Resultat sei nicht so drastisch, wie es sich Laien vorstellen 
mögen: Patienten erreichen auch nach einer Versteifung ein 
nahezu normales Gangbild, für manche sind sogar wieder 
Sportarten wie Skifahren oder Joggen möglich.
Zudem verfüge man heute über sehr gute Sprunggelenk-
sprothesen, die aus zwei oder auch aus drei Komponenten 
bestehen und viele Bewegungsmöglichkeiten offenbaren. 
Diese Komponenten passt der Operateur millimetergenau 
ein. Dabei muss er Maßarbeit leisten, ist der Fuß doch ein 
komplexes Konstrukt, bestehend unter anderem aus 26 
Knochen und über 100 Bändern. Dr. Michael Weiser ist hier 
ein absoluter Profi. Er sieht im Einsetzen einer Sprungge-
lenksprothese eine echte Alternative zur Gelenkversteifung, 
auch wenn man – anders als bei Knie- und Hüftendoprothe-
sen – noch keine Erfahrungswerte besitze, wie viele Jah-
re diese halten. Klar ist aber: Neun von zehn Patienten mit 
Sprunggelenksersatz beurteilen das Ergebnis ihrer OP als 
gut oder sehr gut.

 
Als Expertenduo klärten Oberarzt Dr. Michael Weiser (vorne) 
und Chefarzt Dr. Matthias Hauger zahlreiche Zuhörer über 
Operationen bei Sprungelenksarthrose und Zehenkorrektu-
ren auf. Das Interesse am Vortrag der Unfallchirurgen war 
riesig, der Konferenzraum des Klinikums Landkreis Tuttlin-
gen war bis auf den letzten Platz gefüllt.  
 Fotos: Klinikum Landkreis Tuttlingen

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Messeabend der Fachkräfteallianz  
Schwarzwald-Baar-Heuberg. Gesundheit als  
Investition – Zukunftssicher durch Prävention
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg, Villingen-Schwen-
ningen. Die Fachkräfteallianz Schwarzwald-Baar-Heuberg 
(FKA SBH) lädt Geschäftsführende, Unternehmerinnen und 
Unternehmer sowie Personalverantwortliche zum 4. Mes-
seabend im Rahmen der Jobs for Future ein. Am 13. März 
2024 von 16:30 bis 20:00 Uhr in der Messehalle C – Fu-
ture Career Forum steht ein hochaktuelles Thema im Fokus: 
Mentale Gesundheit als Erfolgsfaktor in Unternehmen.

Gesundheit als strategische Investition
Steigende Krankenstände, Stress und psychische Belastun-
gen sind längst nicht mehr nur individuelle Herausforderun-
gen, sondern zentrale Unternehmensrisiken. Die Keynote 
des Abends hält Stephan Kammerer, Heilpraktiker für Psy-
chotherapie, Praxisinhaber für Gesprächstherapie und 
Stressprävention, Diplom-Pädagoge sowie Master of Gene-
ral Management. In seinem Vortrag „Gesundheit als Investi-
tion – Zukunftssicher durch Prävention“ zeigt er praxisnah 
auf, wie Unternehmen die mentale Gesundheit ihrer Mitar-
beitenden stärken und Fehlzeiten nachhaltig reduzieren 
können. Nach der Keynote haben die Teilnehmenden Gele-
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genheit, Fragen zu stellen und in den direkten Austausch mit 
dem Experten zu gehen. „Mit gezielter Prävention reduzie-
ren wir nicht nur Krankenstände, sondern steigern auch Mo-
tivation und Produktivität im Unternehmen“, so Jörg Kluge, 
Leiter Bereich Markt und Neukundenmanagement bei der 
Schwenninger Vivida BKK. „Als Fachkräfteallianz ist es des-
halb wichtig, dass wir dieses Thema platzieren.“
Den Auftakt der Veranstal-
tung liegt unmittelbar nach 
Messe-Ende: ab 16:30 
können die Gäste sich auf 
dem Future Career Fo-
rum einfinden, gefolgt von 
der offiziellen Begrüßung 
durch die Fachkräfteallianz 
Schwarzwald-Baar-Heuberg 
um 17:00 Uhr. Nach dem 
Impulsvortrag um 17:15 Uhr 
und einer moderierten Fra-
gerunde ab 17:45 Uhr geht 
der Messeabend nahtlos in einen entspannten Networking-
Teil über. Ab 18:00 Uhr können sich die Teilnehmenden bei 
kulinarischen Kleinigkeiten mit anderen Führungskräften, 
Personalverantwortlichen und PartnerInnen der Fachkräfte-
allianz über Strategien zur Gesundheitsförderung und Best 
Practices austauschen. „Die Fachkräfteallianz Schwarzwald-
Baar-Heuberg bringt mit dem Messeabend Entscheider zu-
sammen – ein wertvolles Forum für alle, die Zukunftssicher-
heit ernst nehmen“, fasst Roland Aicheler, Geschäftsführer 
der Beruflichen Bildungsstätte Tuttlingen GmbH (BBT) und 
seit 2024 Mitglied der FKA SBH zusammen.

Austausch und Networking
Neben fachlichen Impulsen bietet die Veranstaltung eine 
hervorragende Plattform für Networking. Geschäftsführer, 
HR-Profis und Unternehmensverantwortliche können sich in 
entspannter Atmosphäre über Strategien zur Gesundheits-
förderung und erfolgreiche Praxisbeispiele austauschen.
Die Teilnahme am Messeabend ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist jedoch erforderlich, da die Platzzahl begrenzt ist.
Weitere Informationen & Anmeldung unter: bit.ly/40V7pGo

Zum Hintergrund:
Die Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heuberg hat 
ihren Sitz in Villingen-Schwenningen. Hinter ihr stehen 29 
Gesellschafter, darunter vor allem Städte und Gemeinden, 
die drei Landkreise Rottweil, Tuttlingen und der Schwarz-
wald-Baar-Kreis, der Regionalverband Schwarzwald-Baar-
Heuberg, die IHK SBH und Handwerkskammer Konstanz. 
Geschäftsführerin ist Henriette Stanley, Aufsichtsratsvor-
sitzender Oberbürgermeister Jürgen Roth (Stadt Villingen-
Schwenningen). Die Wirtschaftsförderung vernetzt regionale 
Unternehmen, bewirbt die Region nach außen, vermarktet 
Gewerbeflächen und möchte die regionale Zusammenar-
beit und Wettbewerbsfähigkeit erhöhen. Bei der Regionalen 
Wirtschaftsförderung ist zudem die Koordinierungsstelle für 
die Fachkräfteallianz SBH angegliedert. Das Welcome Cen-
ter ist bei der Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heu-
berg und der IHK angesiedelt. Gefördert wird es aus Mit-
teln des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
Baden-Württemberg.

NATURPARK OBERE DONAU

Gutenstein – Winterschnittkurs für  
Obsthochstämme kompakt
Donnerstag, 13. Februar, 14:00 bis 17:00 Uhr
Wer junge Obstbäume schneidet, spart sich später viel Ar-
beit. Wird die Krone des Obstbaumes gut herangezogen, ist 
dies die beste Voraussetzung für Stabilität und hohe Erträge. 
Beim Schnittkurs am Donnerstag, 13. Februar, von 14:00 bis 
17:00 Uhr wird praktisch demonstriert und unter Anleitung 
selbst ausprobiert, wie man dabei zu Werke geht.
Treffpunkt: Gutenstein; Leitung: Markus Ellinger; Gebühr: 
20,– Euro; Anmeldung bis 6. Februar beim Haus der Natur, 
Telefon 07466 92800, info@nazoberedonau.de.

 
Stephan Kammerer hält die 
Key Note zum Thema „Ge-
sundheit als Investition – Zu-
kunftssicher durch Präventi-
on“ Foto: Stephan Kammerer

AGENTUR FÜR ARBEIT ROTTWEIL

Agentur für Arbeit Rottweil – Flaute auf dem 
Arbeitsmarkt hält an
Im Januar waren 13.427 Personen arbeitslos gemeldet, 
963 Personen mehr (8 Prozent) als im Dezember und 
1.782 Personen (15 Prozent) mehr als vor einem Jahr. 
Die Arbeitslosenquote stieg auf 4,7 Prozent. Die Quote 
in Baden-Württemberg betrug 4,6 Prozent.
Der Bestand an Arbeitslosen ist im Vergleich zum Vormonat 
weiter angestiegen. Eine Zunahme der Arbeitslosigkeit ist für 
diese Jahreszeit nicht ungewöhnlich, denn der Arbeitsmarkt 
reagiert nicht nur auf konjunkturelle, sondern auch auf sai-
sonale Einflüsse wie Kündigungen zum Quartalsende oder 
das Auslaufen befristeter Arbeitsverträge. Positiv entwickelt 
hat sich dagegen die Anzahl der Personen im Agenturbezirk, 
die sich beruflich weiterbilden. 1.574 Personen nahmen im 
Januar an einer von der Agentur für Arbeit geförderten be-
ruflichen Weiterbildung teil. Dies bedeutet einen Anstieg von 
43 Prozent (plus 471) gegenüber dem Vorjahresmonat.
„Der Arbeitsmarkt in unserer Region befindet sich in her-
ausfordernden Zeiten. Megatrends wie Demografie, Digita-
lisierung und Dekarbonisierung charakterisieren diesen um-
fassenden Transformationsprozess. Weiterbildung während 
der Zeit einer Arbeitslosigkeit, aber auch im Rahmen der Be-
schäftigung spielt daher eine zentrale Rolle, sowohl für die 
Gestaltung des Strukturwandels als auch für die Erhaltung 
der Innovationsfähigkeit der Betriebe“, unterstreicht Sylvia 
Scholz, Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für 
Arbeit Rottweil – Villingen-Schwenningen. „Viele Menschen 
und Betriebe haben das erkannt und nehmen geförderte 
Qualifizierungsangebote in Anspruch.“
Gefördert werden insbesondere Arbeitslose ohne Berufsab-
schluss und Personen, deren berufliche Anforderungen im 
Unternehmen sich durch den Wandel des Arbeitsmarktes 
gravierend verändern. „Mit einer zukunftsorientierten Wei-
terbildung verbessern sich die Chancen der Teilnehmenden 
auf eine nachhaltige Integration in den Arbeitsmarkt. Aber 
auch der Verbleib im Unternehmen kann gesichert werden“, 
bekräftigt Scholz. So befinden sich über zwei Drittel der ge-
förderten Personen, die einen Berufsabschluss erlangt ha-
ben, sechs Monate nach Abschluss ihrer Weiterbildung in 
einer sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung. „Um die 
Bildungsangebote zukunfts- und bedarfsorientiert zu gestal-
ten, sind Agentur für Arbeit und Jobcenter im engen Aus-
tausch mit unseren Bildungsanbietern vor Ort“, so Scholz 
abschließend.
Entwicklung in den Rechtskreisen
Im Rechtskreis SGB III (Agentur für Arbeit) lag die Arbeits-
losigkeit bei 6.554 Personen (651 Personen mehr als im 
Vormonat und 1.326 Personen mehr als vor einem Jahr). 
Im Rechtskreis SGB II (Jobcenter) waren 6.873 Arbeitslo-
se registriert (312 Personen mehr als im Vormonat und 456 
Personen mehr als im Vorjahr). Durch die Träger der Grund-
sicherung (Jobcenter) wurden 51 Prozent aller Arbeitslosen 
betreut.
Stellenmarkt
654 Stellen wurden im Januar neu gemeldet (185 weniger 
als im Vormonat). Aktuell befanden sich damit 3.112 freie 
Stellen im Bestand der Agentur für Arbeit.
Kurzarbeit
Im Januar gingen aus der Region Schwarzwald-Baar-Heu-
berg 83 Anzeigen für Kurzarbeit für insgesamt 1.145 Be-
schäftigte ein (vorläufige Daten, 01.01.2025 bis 27.01.2025). 
Laut aktueller Hochrechnung wurde im September 2024 für 
5.488 Beschäftigte von 215 Betrieben konjunkturelles Kurz-
arbeitergeld gezahlt. Die Kurzarbeiterquote lag im Agentur-
bezirk im September bei 2,5 Prozent.
Die Regionen im Überblick
Kreis Rottweil: Die Arbeitslosigkeit ist im Kreis Rottweil im 
Januar gestiegen. 3.060 Menschen waren arbeitslos gemel-
det, 221 Personen mehr (8 Prozent) als im Dezember. Die 
Arbeitslosenquote betrug 3,7 Prozent.
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Schwarzwald-Baar-Kreis: Die Arbeitslosigkeit ist Schwarz-
wald-Baar-Kreis im Januar gestiegen. 6.253 Menschen wa-
ren arbeitslos gemeldet, 503 Personen mehr (9 Prozent) als 
im Dezember. Die Arbeitslosenquote betrug 5,1 Prozent.
Kreis Tuttlingen: Die Arbeitslosigkeit ist im Kreis Tuttlingen 
im Januar gestiegen. 4.114 Menschen waren arbeitslos ge-
meldet, 239 Personen mehr (6 Prozent) als im Dezember. 
Die Arbeitslosenquote betrug 4,9 Prozent.

JUBILARE

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag am:
8. Februar 2025   Herrn Gerhard Herbert Mink
      Talbachstraße 15
      Ippingen  75 Jahre
8. Februar 2025   Herrn Aldo Rea
      Waldstraße 16  75 Jahre
10. Februar 2025  Frau Gerda Maria Münch
      Amselweg 3
      Mauenheim  70 Jahre
11. Februar 2025  Frau Gloria Vogel
      Panoramastraße 11
      Zimmern  75 Jahre

SCHULNACHRICHTEN

Schülermensa

Wochenmenü KW 07
Montag,
10.02.2025

Dienstag,
11.02.2025

Mittwoch,
12.02.2025

Donners-
tag,
13.02.2025

Menü 1 Hühner-
frikassee 
„Frühlings 
Art“
mit Erbsen 
und Möh-
ren dazu
Bio Lang-
kornreis
Obstsalat

Spaghetti 
„Carbonara“ 
mit
Puten-
schinken in 
Sahnesoße
Salat mit 
Joghurt (7,8) 
Kräuter-
Dressing

Rinderfri-
kadelle mit 
Gemüse-
beilage,
Röstitaler
und brau-
ner Soße
Götterspei-
se

Alaska 
Seelachs 
in Toma-
tensoße
dazu 
Bandnu-
deln
Dessert

4,7,8,11 4,7,8,11 laktosefrei, 
4,11,F

laktosefrei, 
1,3,4,11

Menü 2
vegeta-
risch

Mini-Karot-
ten-Ecken 
in Knus-
perpanade, 
dazu Bio 
Langkorn-
reis und
Soße 
„Gärtnerin“
Obstsalat

Buchsta-
bennudeln 
in Gemüse-
bouillon
Dampfnudeln 
mit Vanille-
soße

Gemüse-
frikadelle 
„Hausfrau-
en Art", 
Gemüse-
beilage, 
Röstitaler
und brauner 
Soße Göt-
terspeise

Nudelge-
müsesup-
pe
Kaiser-
schmarren
mit Puder-
zucker und
Apfelmus

4,7,8 1,4,7,8,11 laktosefrei, 
4,11,F

1,4,7,8,11

Wochenmenü KW 8
Montag,
17.02.2025

Dienstag,
18.02.2025

Mittwoch,
19.02.2025

Donners-
tag,
20.02.2025

Menü 1 Dorsch-
Nuggets in 
knuspriger 
Panade
mit Röstkar-
toffeln, Ge-
müsebeilage, 
Remoulade, 
Ketchup
Karottensalat

Puten-
schnitzel
mit Nu-
deln,
Rahmso-
ße,
Gemüse-
beilage
Gurken-
salat

Gratin aus 
Gnocchis
mit Käse 
und Sahne 
überba-
cken
Dessert

Spaghetti 
mit Bio-
Bolognese,
geriebener 
Emmenta-
ler Käse
Salat mit 
Joghurt-
Kräuter-
Dressing 
(7, 8)

laktosefrei, 3, 
4, 11

1, 4, 7, 8, 
11

1, 4, 7, 8, 
11

laktosefrei, 
4, 11

Menü 2
vegeta-
risch

Knusprige 
Röstkartof-
feln,
Gemüsebei-
lage,
Ketchup, 
Remoulade
Karottensalat

Fit-Schnit-
zel
mit Nu-
deln,
Rahmso-
ße,
Gemüse-
beilage
Gurken-
salat

Nudelsup-
pe
Pfannku-
chen
mit Apfel-
mus,
Zimt und 
Zucker

Spaghetti 
„Napoli“
mit fruchti-
ger Toma-
tensoße,
dazu 
geriebener 
Käse
Salat mit 
Joghurt-
Kräuter-
Dressing 
(7/8)

laktosefrei, 
4, 11

4, 7, 8, 11 1, 4, 7, 8, 
11

4, 7, 8, 11

Alle Änderungen vorbehalten!
Für Schüler kostet ein Menü 3,50 €, für Erwachsene 4,00 €

Essensausgabe im Foyer der Sporthalle: Montag bis 
Donnerstag, von 12.00 Uhr – 14.00 Uhr

!!Bestellannahme!!
Für alle in der Mensa-Max-App!
oder unter: https://mensahaus.de
Annahmeschluss Mo. – Fr. 18.00 Uhr

Allergeninformationen
1 – Eier 8 – Laktose F – mit Farbstoff
2 – Erdnüsse 9 – Schalenfrüchte A – mit Antioxidati-

onsmittel
3 – Fische 10 – Schwefeldioxid N – mit Nitritpökel-

salz
4 – Gluten 11 – Sellerie FF – mit Formfleisch
5 – Krebstiere 12 – Senf
6 – Lupinen 13 – Sesamsamen
7 – Milch 14 – Soja

Volkshochschule
Stadt und Kreis Tuttlingen

Das neue VHS-Programm für das Frühjahr/
Sommer-Semester 2025 ist da! Für folgende 
Kurse sind noch Plätze frei …
Grundlagen des Malens
Eigene bildnerische Ideen malerisch und gestalterisch um-
zusetzen, der eigenen Kreativität Raum zu geben, macht 
Freude. Durch die Vermittlung wichtiger Pinsel-, Spachtel- 
und Maltechniken sowie der Feinheiten des Bildaufbaus er-
möglicht der Kursleiter jedem Teilnehmenden, ein individu-
elles Werk zu schaffen. Pinsel, Acrylfarben, Leinwand (30 x 
50 cm) und ein Wasserglas sind mitzubringen.
IM20516
Ab Mittwoch, 12.03.2025
immer mittwochs, 5-mal in Folge
von 17:00 bis 19:15 Uhr
Schlossschule (vhs-Turm), Jahnstr. 1, Raum 019
Kleingruppe
Leitung: Ramulf Bellmann, Absolvent der Hochschule der 
Künste Berlin
Gebühr: 61,00 €, Mitglieder: 56,00 €

_ _ _
Feldenkrais
Die Feldenkrais-Methode ermöglicht durch kleine, achtsa-
me Bewegungsabläufe auf spielerische Art, eingefahrene 
Bewegungsmuster zu erkennen, davon allmählich abzurü-
cken und neue, leichtere, effizientere Bewegungsmöglich-
keiten auszuprobieren und einzusetzen. Anstrengung, Steif-
heit und Schmerzen verringern sich, die Beweglichkeit und 
damit auch die Freude daran nimmt wieder zu. Mittels ver-
feinerter Wahrnehmungsfähigkeiten erweitern Sie Ihr Denk- 
und Handlungsverhalten. Bitte eine weiche Matte und ein 
kleines Kissen mitbringen.
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IM30101
Ab Mittwoch, 12.03.2025
immer mittwochs, 10-mal in Folge
von 18:15 bis 19:15 Uhr
Kindergarten St. Josef, Hindenburgstr. 3
Kleingruppe
Leitung: Doris Pfaff
Gebühr: 54,00 €, Mitglieder: 49,00 €
IM30105W: Online-Kurs
Ab Mittwoch, 12.03.2025
immer mittwochs, 10-mal in Folge
von 19:30 bis 20:30 Uhr, live-online zu Hause
Kleingruppe
Leitung: Doris Pfaff
Gebühr: 54,00 €, Mitglieder: 49,00 €

_ _ _
Yoga
Yoga kräftigt, hält gesund, macht beweglich und fördert die 
eigene Ruhe, Ausgeglichenheit und Konzentration. Die posi-
tiven Auswirkungen auf Körper, Geist und Seele sind gleich 
nach der ersten Übungsstunde spürbar. Auch für Anfänger 
geeignet. Langzeitwirkungen werden jedoch nur durch ste-
tes Üben erzielt.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Wolldecke, Yogamat-
te, (Meditations-)Kissen und rutschfeste Socken.
IM30115: für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet
Ab Dienstag, 11.03.2025
immer dienstags, 12-mal in Folge
von 18:00 bis 19:15 Uhr
Hornenberghalle Zimmern, Hornensteigstraße 7
Kleingruppe
Leitung: Peter Holler
Gebühr: 79,00 €, Mitglieder: 74,00 €

_ _ _
Kundalini-Yoga
Yoga kräftigt, hält gesund, macht beweglich und fördert die 
eigene Ruhe, Ausgeglichenheit und Konzentration. Die posi-
tiven Auswirkungen auf Körper, Geist und Seele sind gleich 
nach der ersten Übungsstunde spürbar. Langzeitwirkungen 
werden jedoch nur durch stetes Üben erzielt.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Wolldecke, Yogamat-
te, Kissen und rutschfeste Socken.
IM30121
Ab Montag, 10.03.2025
immer montags, 15-mal in Folge
von 17:30 bis 19:00 Uhr
Hornenberghalle Zimmern, Hornensteigstraße. 7
Leitung: Tamara Polonez, Kundalini-Yoga-Lehrerin (KRI)
Gebühr: 116,00 €, Mitglieder: 111,00 €

_ _ _
Zumba
Zumba ist ein dynamisches Tanz-Fitness-Programm, das 
sich aus leidenschaftlichen und explosiven Rhythmen der 
lateinamerikanischen Musik- und Tanzszene zusammen-
setzt. Dieser Tanz- und Fitness-Trend wurde vom Kolumbia-
ner Beto Perez entwickelt, der als Choreograf für internatio-
nale Pop-Stars tätig ist.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Sportschuhe und Ge-
tränk.
IM30211
Ab Mittwoch, 12.03.2025, von 19:00 bis 20:00 Uhr
immer mittwochs, 15-mal in Folge
von 19:15 bis 20:15 Uhr
Sporthalle, Bachzimmerer Str. 25
Leitung: Yvonne Frank
Gebühr: 57,00 €, Mitglieder: 52,00 €

Formulare zur Anmeldung für die oben genannten Kur-
se und Veranstaltungen finden Sie im Programmheft 
der Volkshochschule, welches auch im Bürgerservice 
erhältlich ist, oder auf unserer Homepage unter www.
immendingen.de/LebeninImmendingen/VHS.

VEREINSMITTEILUNGEN

Narrenzunft
"Strumpfkugler"
Immendingen e.V.

Strumpfkuglerhock
Der nächste Strumpfkuglerhock findet am Freitag, 14. Feb-
ruar 2025, um 19:00 Uhr, im Gasthaus Kreuz statt.

Kartenvorverkauf für den Zunftball
Am Samstag, 22. Februar 2025, findet unser traditioneller 
Zunftball in der Donauhalle statt.
Erster Kartenvorverkauf morgen, 8. Februar 2025, von 
10:00 Uhr bis 11:30 Uhr im Zunfthaus.
Zweiter Kartenvorverkauf am Samstag, 15. Februar 
2025, ebenfalls von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr im Zunfthaus.

Landschaftstreffen in Bad Dürrheim  
am 8./9. Februar 2025
Morgen und am Sonntag, 8./9. Februar 2025, nehmen wir 
am Landschaftstreffen in Bad Dürrheim teil. Die Narrenzunft 
Bad Dürrheim feiert ihr 100-jähriges Bestehen.
Der Jubiläumsumzug am Sonntag beginnt um 13:30 Uhr. 
Wir müssen spätestens um 14:00 Uhr an der Umzugsauf-
stellung (Seestraße) sein, wir laufen an Aufstellungs-Nr. 15.
Abfahrtszeiten für Samstag und Sonntag:
Samstag, 8. Februar 2025
Abfahrt:   16:00 Uhr am Narrenbrunnen
Rückfahrt:   01:30 Uhr (Ort wird spätestens auf der Hinfahrt 

bekannt gegeben!)
Sonntag, 9. Februar 2025
Abfahrt:   10:00 Uhr am Narrenbrunnen bzw.
    11:00 Uhr am Narrenbrunnen
Rückfahrt:   17:00 Uhr (Ort wird spätestens auf der Hinfahrt 

bekannt gegeben!) bzw.
     18:00 Uhr (Ort wird spätestens auf der Hinfahrt 

bekannt gegeben!)
Die Mitglieder werden gebeten, am Sonntag, 9. Februar, 
die Busabfahrtszeiten zu nutzen, zu denen sie sich beim 
Häsabstauben angemeldet haben. Vielen Dank!

Aufhängen der Hallendeko in der Donauhalle
Am kommenden Montag, 10. Februar 2025, 18:00 Uhr, 
wird die Hallendeko in der Donauhalle aufgehängt!

Kinderumzug und Kinderball am Schmotzigen 
Dunnschtig
Liebe Kinder,
am Schmotzigen Dunnschtig, 26. Februar 2025, findet unser 
beliebter Kinderumzug mit Narrenbaumstellen am Rathaus 
und anschließendem Kinderball in der Donauhalle statt. Alle 
Kinder und Jugendlichen sind herzlich eingeladen, am Um-
zug sowie auch am Kinderball mitzumachen.
Wer am Kinderball gerne einen Auftritt machen möchte, 
meldet sich bitte bei Alexandra Börtzler, Telefon 2691759 
(Bitte auch Anrufbeantworter benutzen!).
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Euch!

Reservistenkameradschaft
Immendingen

Steffen Zander neuer 1. Vorsitzender
Zur Jahreshauptversammlung der Reservistenkamerad-
schaft Immendingen im Landgasthof Kreuz konnte der 1. 
Vorsitzende Matthias Scholz unter den Anwesenden auch 
den Bürgermeister der Gemeinde Immendingen Manuel 
Stärk begrüßen.
In einer kurzen Ansprache erläuterte er noch einmal seinen 
Entschluss, vom Amt des 1. Vorsitzenden zurückzutreten 
und bedankte sich sowohl bei seinen Vorstandskameraden, 
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als auch bei den Mitgliedern für ihre Unterstützung während 
seiner 6-jährigen Amtszeit.
Auch der stellv. Vorsitzende Peter Rösgen (gesundheitlich 
verhindert) hatte bereits im Vorfeld angekündigt, sein Amt 
aus gesundheitlichen Gründen zur Verfügung zu stellen. In 
der letzten Vorstandsitzung wurde daher beschlossen, in 
Zukunft nur noch mit einem stellv. Vorsitzenden weiterzu-
arbeiten.
Bürgermeister Stärk bedankt sich bei den Anwesenden für 
die geleistete Vereinsarbeit, insbesondere für die Instand-
setzung der Kriegsgräber auf dem Immendinger Friedhof.
Bürgermeister Stärk wurde von den Anwesenden zum Ver-
sammlungsleiter gewählt.
Schriftführer Udo Tietz gab einen ausführlichen Bericht über 
die Aktivitäten im Vereinsjahr 2024.
Der Kassenbericht von Erich Sessler gab einen positiven 
Kassenstand und die Revisoren Michael Schoch und Lothar 
Haigis konnten ihm eine einwandfreie Kassenführung bestä-
tigen.
Versammlungsleiter Stärk beantragte bei den Teilnehmen-
den die Entlastung der Vorstandschaft, die sodann einstim-
mig erfolgte.
Kandidat für den 1. Vorsitzenden war Steffen Zander, des-
sen Wahl einstimmig erfolgte.
Kandidat für den stellv. Vorsitzenden war Michael Schoch, 
der ebenfalls einstimmig gewählt wurde.
Für die Ämter des Kassenverwalters und des Schriftführers 
stellten sich die amtierenden Kameraden Erich Sessler und 
Udo Tietz wieder zur Verfügung und wurden ebenfalls ein-
stimmig in ihre Ämter gewählt.
Zu Kassenrevisoren wurden Lothar Haigis und Jürgen Horn 
gewählt, Ersatzrevisor wurde Clemens Kalinowski.
Nachdem die gewählten Kameraden vom Versammlungslei-
ter in ihren Ämtern bestätigt wurden, übergab er die Ver-
sammlung an den neuen 1. Vorsitzenden Steffen Zander.
Steffen Zander bedankte sich bei den Anwesenden für das 
gegebene Vertrauen und bedankte sich bei seinem Vorgän-
ger Matthias Scholz für seine geleistete Arbeit und über-
reichte ihm ein RK-Wappen. Der gesundheitlich verhinderte 
Kamerad Peter Rösgen wird bei nächster Gelegenheit eben-
falls ein Wappen erhalten.
Unter dem Tagesordnungspunkt Wünsche und Anträge 
wurden die Themen Jahresabschlussfeier und gemeinsame 
Fahrt mit dem Militärverein angesprochen.

Landfrauen
Ippingen-Zimmern

Einladung zur LandFrauen Fasnet

 
 Plakat: LandFrauen Verein Ippingen-Zimmern

Auf eine wilde Safari-Tour in der Lindenberghalle Ippingen 
freuen sich die LandFrauen Ippingen-Zimmern.

Landjugendgruppe Ippingen
im Bund Badischer Landjugend

Einladung zur Generalversammlung
Die Landjugend Ippingen lädt alle Mitglieder recht herzlich 
zur diesjährigen Mitgliederversammlung am Freitag, dem 
07.02.2025, um 20:00 Uhr in das Gasthaus „zur Flamme“ in 
Bachzimmern ein.
Die Versammlung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Satzungsmäßigkeit der Versammlung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Ehrungen
9. Vorschau auf 2025
10. Anträge und Wünsche
Wir freuen uns darauf, viele von Euch begrüßen zu dürfen.

Achtung: Kinderfasnet - Rosenmontag
Auch dieses Jahr laden wir wieder zum traditionellen Ro-
senmontagsprogramm am 03.03.2025 in die Ippinger Lin-
denberghalle ein. Am Nachmittag hoffen wir darauf, wie 
gewohnt mit unserer Kinderfasnet ab 14:30 Uhr starten zu 
können.
Da wir die letzten Jahre leider kaum Besucher bei unserer 
Kinderfasnet willkommen heißen konnten und es leider auch 
immer weniger Auftritte gab, haben wir gemeinsam mit den 
Vertretern der anderen Ippinger Vereine sowie dem Ort-
schaftsrat entschieden, dass es dieses Jahr einen Anmelde-
schluss geben wird. Bitte meldet Eure Kinder bis spätestens 
16. Februar 2025 bei Lukas Nopper (Tel. 0172 4924 724) 
an, wenn Eure Kinder einen Programmpunkt an der Kinder-
fasnet aufführen würden. Bei weniger als 5 Anmeldungen 
müssen wir die Kinderfasnet dieses Jahr leider absagen. Wir 
hoffen darauf, dass das Nachmittagsprogramm und somit 
eine weitere Ausgabe von „Ippingen sucht das Supertalent“ 
mit vielen Besuchern wie gewohnt stattfinden kann.
Du kannst singen, tanzen, Einrad fahren, jonglieren, Sket-
che vortragen oder das Publikum mit Sonstigem unterhal-
ten? Dann bist Du hier genau richtig, wir freuen uns über 
jeden Auftritt. Die Generalprobe der Kinder würde dann am 
03.03.2025 um 10:30 Uhr in der Halle stattfinden.
Die Vorstandschaft

Musikverein Hattingen e.V.

Einladung Bunter Abend 2025
Liebe Freunde des Schlagers und der guten Laune,
wir laden euch herzlich zu unserem Bunten Abend am 15. 
Februar 2025 in die Witthohhalle nach Hattingen ein.
Lasst uns gemeinsam im Stil des legendären Schlager-
moves die besten Schlagerhits feiern, in schrillen Kostümen 
tanzen und eine unvergessliche Zeit bei tollem Rahmenpro-
gramm erleben.
Es wirken mit: der Narrenverein Hattingen, die Jungen Fide-
len, Musikverein Hattingen u. v. m.
Zwischen den Programmpunkten und im Anschluss spielt 
„Johannes und der Hufschmied“.
Sektbar mit Aperol, Bachwasser u. v. m.
Nach dem Programm Barbetrieb.
Kommt vorbei und bringt eure Freunde mit! Je bunter, desto 
besser! Wir freuen uns auf einen fantastischen Schlagermo-
ve mit euch.
Sichert euch eure Plätze bereits beim Kartenvorverkauf, der 
am Samstag, 08.02.2025 von 10:30 - 11:30 Uhr in der Witt-
hohhalle in Hattingen stattfindet.
Vorverkauf:   7 € 
Abendkasse:  8 €
Wir freuen uns auf euch!
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 Plakat: Musikverein Hattingen

Frauengemeinschaft Hattingen

Einladung zur Frauenfasnet

 

 

                                                           

 

 

                  Narri, Narro! 
  Es isch so weit, es isch wieder  

 

Im Pfarrheim steigt die Party am  

,                             

des isch kein Scherz.  

Kommt als Hippies, mit Schlaghosen oder 
langen Haaren, so wie damals in den 70er 
Jahren. Hast du Lust, etwas vorzutragen, 
brauchst du des uns nur zu sagen. Wie immer 
gibt’s Essen und Trinken, des isch doch klar und 
leckere Cocktails an der Bar.   

 

Der Abend, der wird wunderbar! 

Wir freuen uns  

                              

 

 
 Plakat: Frauengemeinschaft Hattingen

Seniorenclub
Hattingen
"Spätlese"

Einladung zur Seniorenfasnet
Liebe Mitglieder und Freunde der Hattinger Spätlese, s´goht 
de gegä. Auch wir Senioren feiern Fasnet, darum treffen wir 
uns am Mittwoch, dem 12. Februar 2025, um 14:00 Uhr 
im Berggasthaus Witthoh zur diesjährigen Seniorenfasnet.
Wir wollen bei lustigen Fasneteinlagen und Stimmungsmu-
sik von unserem Mitglied Engelbert unsere Alltagssorgen ein 
wenig vergessen. Beiträge zur Erheiterung des Nachmittags 
sind immer herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf viele Mitglieder, Freunde und Bekannte. 
Bringt viel Humor, Hunger, Durst und gute Laune mit.
Ein Fahrdienst wird wie immer unter 07462 2691681 ange-
boten.
Narri, Narro !
Die Vorstandschaft

Frauentreff 
Kirchen-Hausen/Hintschingen

Frauenfasnet
Ob vom Mond, vom Mars oder der ganzen Galaxie,
inszenieren die Aliens eine Party wie noch nie!
ALF schunkelt mit dem Mann im Mond,
E. T. will nicht nach Hause wie gewohnt.
Die Macht der Fasnet wird mit uns allen sein,
darum laden wir alle Lebensformen in den Pfarrsaal ein!
Wann:  21. Februar 2025
Einlass:  18:00 Uhr
Beginn:  19:00 Uhr
Das Motto lautet: 
„Außerirdische zu Besuch im Pfarrsaal“
Wir freuen uns wieder über zahlreiche Auftritte und Beiträge.
Bitte diese bis zum 16. Februar 2025 bei Kathrin, 
Tel.: 07704 3580035 oder
0178 6990421 anmelden.
Auf einen lustigen und geselligen Abend freut sich die Vor-
standschaft

SPORTNACHRICHTEN

SV 1920 TuS
Immendingen e.V.

Fußballnachrichten
Jugendabteilung:
Hallenbezirksmeisterschaft:
Auch für die C-Jugend kam bei der Hallenbezirksmeister-
schaft in der dritten Runde das Aus. 3 Unentschieden gegen 
starke Gegner reichten nicht für die Endrunde, Gruppensie-
ger wurde der FC 08 Villingen 2.
Die Ergebnisse:
SG Löffingen 1    0:0
FC 08 Villingen 2  0:0
FC 08 Villingen 1  0:0
Als letzte unserer Mannschaften steigt nun auch die A-Ju-
gend in die Hallenbezirksmeisterschaften ein. Gespielt wird 
am Sonntag, 09.02., in der Sporthalle in Schonach. Auch 
in dieser Gruppe kommt nur der Erstplatzierte weiter.
Es warten folgende Gegner:
- FC Kappel   12.00 Uhr
- SG Bonndorf  13.45 Uhr
- SG Schonach  15.00 Uhr
Wir wünschen der Mannschaft viel Erfolg.
Weitere Fußballinformationen unter:
www.svimmendingen.de
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KSC Immendingen e.V.

KSC-Frauen glänzend aufgelegt
Die KSC-Teams konnten am vergangenen Wochenende nur 
einen Sieg einfahren, dieser fiel durch die 1. Frauenmann-
schaft aber sehr überzeugend aus. Ein Achtungserfolg ge-
lang der 2. Männermannschaft, die mit einem Unentschie-
den zum ersten Mal seit dem 1. Spieltag wieder punkten 
konnte. Klare Niederlagen gab es dagegen für die 1. Män-
nermannschaft sowie die beiden Mixed-Teams.

KSC Frauen 1 – ESC Ulm 1  6:2 (3320:3032)
In toller Spielfreude präsentierten sich die KSC-Frauen am 
vergangenen Sonntag auf den Bahnen der Hauserei. Man 
kegelte nahe an die Saisonbestleistung heran und ließ den 
Gästen aus Ulm so keine Chance. Überragend auf KSC-
Seiten des KSC kegelte Silke Schuler, die mit 604 Holz ihre 
persönliche Bestleistung nur um ein Holz verfehlte. Auch die 
Ergebnisse von Nicole Speck mit 595 Holz und Christine 
König mit 575 Holz können in die Kategorie toll eingestuft 
werden.
Keglerin Holzzahl SP MP
Silke Schätzle 543 3:1 1
Silke Schuler 604 4:0 1
Daniela Eiche 503 1:3 0
Nicole Speck 595 4:0 1
Christine König 575 4:0 1
Heike Herzog 500 2:2 0

 
 Foto: Daniela Eiche

KSC Männer 1 – SKF 93 Lahr 1  2:6 (3228:3345)
Hoffentlich tut diese Niederlage am Saisonende nicht noch 
weh. Gegen den bisher punktgleichen Aufsteiger hatten sich 
die KSC-Männer einiges ausgerechnet. Die Gäste aus Lahr 
präsentierten sich mit 5 Ergebnissen über 550 Holz jedoch 
bärenstark und erzielten das beste Ergebnis aller bisherigen 
Gästeteams. So musste man am Ende die Überlegenheit 
des Gegners neidlos anerkennen und zu einem verdienten 
Sieg gratulieren. Die beiden Mannschaftspunkte für den 
KSC holten die beiden Holzbesten Manuel Kehm mit 568 
Holz und Markus Egle mit 559 Holz.
Kegler Holzzahl SP MP
Max Schlesinger 521 1:3 0
Markus Egle 559 3:1 1
Manuel Kehm 568 2:2 1
Markus Großmann 498 0:4 0
Andreas Bauer 548 1:3 0
Andreas Schuler 534 1:3 0

KSC Männer 2 – Kf. Unterkirnach 1  4:4 (3052:3203)
In der Gesamtholzzahl war man den Gästen aus Unterkir-
nach zwar deutlich unterlegen, doch durch 4 Duellerfolge 
konnten sich die KSC-Männer endlich mal in Form eines 
Punktgewinns belohnen. Dabei hatte die Mannschaft auch 
mal das Glück des Tüchtigen auf ihrer Seite, denn die Du-
elle von Dominik Schmitt und Erich Zirkel wurden jeweils 

mit einem einzigen Holz-Vorsprung gewonnen. Die weiteren 
Mannschaftspunkte für den KSC holten Ingo Haß und Rai-
ner Großmann.
Kegler Holzzahl SP MP
Matthias Ladwig 473 0:4 0
Rainer Großmann 489 2:2 1
Ingo Haß 530 2:2 1
Dominik Schmitt 531 2:2 1
Erich Zirkel 525 2:2 1
Harald Schmitt 504 1:3 0

G7 Spaichingen X1 – KSC Mixed 1  7:1 (2993:2834)
Trotz teilweise guter Einzelergebnisse war die Mixed 1 beim 
Tabellenführer aus Spaichingen chancenlos. Die Gastgeber 
stellten bereits in der Startpaarung die Weichen auf Sieg und 
ließen in der Folgezeit bis auf einen Duellerfolg von Christi-
na Eiche, die dabei starke 526 Holz erzielte, nichts mehr zu.
Kegler/in Holzzahl SP MP
Karlheinz Reichle 392 1:3 0
Günter Kehm 460 0:4 0
Christina Eiche 526 2:2 1
Doris Kraft 459 1:3 0
Kurt Hoffmann 488 2:2 0
Andreas Lohrer 509 2:2 0

KSC Mixed 2 – 
KC Bodensee-Überlingen X2  0:6 (1732:1865)
Gegen die Gäste vom Bodensee stand die junge KSC-
Mannschaft, ergänzt um eine routinierte Keglerin, im bereits 
letzten Heimspiel dieser Saison erwartungsgemäß auf verlo-
renem Posten. Dennoch kann die Leistung als sehr ordent-
lich eingestuft werden. So erzielte Sofia Kovacic mit 459 
Holz eine neue persönliche Bestleistung, und auch Bruno 
Schmidt und Kevin Bauer waren mit ihren Holzzahlen nicht 
weit davon entfernt.
Kegler/in Holzzahl SP MP
Bruno Schmidt 427 1:3 0
Ronja Rotzler 445 2:2 0
Sofia Kovacic 459 1:3 0
Kevin Bauer 401 1:3 0

An diesem Wochenende finden keine Punktspiele statt. Da-
für sind die KSC-Frauen und Männer jeweils im Halbfinale 
des SKVS-Pokals im Einsatz. Die Frauen treffen in Singen 
neben den Gastgeberinnen auf zwei Teams aus Freiburg. 
Die Männer müssen nach Freiburg reisen – Gegner dort sind 
Bleibach, Lahr und Singen. Um den Finaleinzug zu schaffen, 
muss einer der ersten beiden Plätze unter den vier teilneh-
menden Teams erreicht werden.

Fechtclub Immendingen
Cercle d’Escrime de Immendingen

Fechtturnier – Hallenteil 1-3 geschlossen
Wichtiger Hinweis
Am 08.02. und 09.02.2025 findet in der Sporthalle in Immen-
dingen die Landesmeisterschaften und das Int. Degen-Tur-
nier des Fechtclubs Immendingen statt. Aus diesem Grund 
muss die Sporthalle (Hallenteil 1 – 3) bereits

am Freitag, 09.02.2025 ab 18:00 Uhr
zum Aufbau für den regulären Sportbetrieb gesperrt werden.
Der Gymnastikraum kann wie gewohnt benutzt werden.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf



Nummer 6
Freitag, 07. Februar 2025 13

Faszination FECHTEN

Konzentration, Koordination, Kondition und eine 

gute Portion Nervenstärke sind beim Fechten wichtig. 

Die Kunst: Treffer zu setzen ohne getroffen zu werden 

Das Auge, der Verstand, Hand- und Beinbewegungen 

müssen durch Genauigkeit miteinander in 

Übereinstimmung gebracht werden. 

Auch bei uns gilt das klassische Motto der drei 

Musketiere:

Einer für alle und alle für einen!

Förderung im Fechtclub

Die Jugend ist unsere Zukunft und das Wertvollste was 
jeder Verein hat. Aber auch für Erwachsene kann der Fechtsport
eine gute Abwechslung zum Alltag sein. 
Wir bereiten unsereFechter so auf die Wettkämpfe vor, dass 
sie die Freude am Fechten nicht verlieren. 
Wettkampf,  Schule oder Job 
sollte sich gegenseitig die Waage halten.
Der Beitrag, die Erlöse unserer Turniere und auch des 
Schlossfestes werden ausschließlich für die Förderung 
Sportler im Verein und die Anschaffung neuer 
Materialien verwendet.

Training

Interesse an diesem faszinierendem Sport?
Trainingszeiten:
Dienstag                  18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Freitag                     18.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Mitzubringen: Turnschuhe, Sporthose, T-Shirt, Getränk

Info´s:
Gerda Münch    Tel.: 07733 - 1328
E-Mail: g.s.muench@t-online.de

 
 Plakate: Fechtclub Immendingen

Sportverein Hattingen
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Öffnungszeiten Clubheim
Freitag:  20:00 Uhr
Samstag: 15:15 Uhr
Sonntag:  10:00 Uhr

AUS DER NACHBARSCHAFT 

Sozialstation aus Geisingen lädt zu folgenden 
Veranstaltungen ein:
Jeden Montag ab 14:30 Uhr
Gymnastik mit Susanne Kaiser. Kosten: 3 €
Donnerstag, 20. Februar ab 15:30 / 17:00 Uhr
Dunschtig Hock mit Norbert Hartl aus Oberbaldingen
Beste musikalische Unterhaltung bei Kaffee und Kuchen so-
wie saure Kutteln und Bratkartoffeln ab 17:00 Uhr. Eintritt 
Musik: 5,00 € / Verpflegung: Spende
Wir freuen uns auf Sie!
Sozialstation St. Beatrix e. V.
Hauptstraße 68 / Geisingen
Sarah Treffeisen, 07704 922 33 15

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Seelsorgeeinheit St. Sebastian  
Immendingen-Möhringen

St. Peter und Paul Immendingen
St. Gallus Zimmern,
St. Bartholomäus Mauenheim,
St. Priska Ippingen,
St. Theopont und Synesius Hattingen,
St. Andreas Möhringen,
St. Jakobus Eßlingen

Bachzimmerer Str. 2a, 78194 Immendingen
Tel.: 07462 6289
E-Mail-Adresse:
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.kath-immendingen-moehringen.de
Bankverbindung:  Sparkasse Engen-Gottmadingen
IBAN:      DE97 6925 1445 0005 1050 10
SWIFT-BIC:    SOLADES1ENG

Seelsorgeteam:
Axel Maier, Pfarrer
maier@kath-immendingen-moehringen.de 
Tel.: 07462 6289
Pfarrbüro Immendingen
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de 
Tel.: 07462 6289
Pfarrbüro Möhringen
moehringen@kath-immendingen-moehringen.de 
Tel.: 07462 269382

Sekretärinnen:
Kornelia Schlesinger, Iris Kleiner, Regina Graf

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag     8:30 Uhr - 11:00 Uhr
Dienstag   10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch    8:30 Uhr - 11:00 Uhr
Donnerstag  15:30 Uhr - 18:30 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Möhringen
Dienstag     8:30 Uhr - 11:30 Uhr
Mittwoch  15:30 Uhr - 18:30 Uhr
Freitag     8:30 Uhr - 11:30 Uhr

Redaktion des Mitteilungsblattes
Bitte senden Sie alle Mitteilungen für das Gemeindeblatt 
bis Dienstag, 10:00 Uhr, 
an info@kath-immendingen-moehringen.de.

Bitte bestellen Sie Messgedenken 3 Wochen  
vor dem gewünschten Datum.

Sternsingeraktion 2025  
– Danke den „Heiligen Drei Königen“
Unter dem Leitvers „Erhebt eure Stimme! – Sternsingen für 
Kinderrechte“, waren in diesem Jahr in unserer Seelsor-
geeinheit wieder die Sternsinger unterwegs, um den Men-
schen den Segen Gottes zu bringen und für Kinder und 
Jugendliche in den diesjährigen Partnerländern Kolumbien 
und Kenia eine Spende zu erbitten. So sind unsere Sternsin-
ger durch ihren ehrenamtlichen und unentgeltlichen Einsatz 
selbst zum Segen für Kinder in Not geworden und haben 
in Eßlingen (1.299,70), Hattingen (1.625,46), Immendin-
gen (2.969,39), Ippingen (1.815,-), Mauenheim (1.088,90), 
Möhringen (5.189,18) und Zimmern (2.691,05) den beacht-
lichen Gesamtbetrag von 16.678,68 Euro gesammelt. 
Kinder helfen Kindern! Was viele Menschen nicht wissen, 
ist, dass es die Sternsingeraktion seit 1959 gibt und 2015 
als „Kulturelle Ausdrucksform und Lebendiges Brauchtum 
für eine bessere Welt“ in das Verzeichnis des immateriel-
len UNESCO-Kulturerbes aufgenommen wurde! Allein in 
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Deutschland waren in den ersten Tagen dieses Jahres 
ca. 300.000 Sternsinger unterwegs. Es darf uns mit Freu-
de und Stolz erfüllen, dass davon mehr als 80 aus den 
sieben Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit sind. Allen 
Sternsingern, allen Kindern, Jugendlichen und Erwachse-
nen, die sich – teilweise auch bei schlechter Witterung – auf 
den Weg gemacht haben, allen, die zu einer Spende bereit 
waren und für unsere Sternsinger ihre Türen geöffnet haben, 
möchte ich im Namen unserer Seelsorgeeinheit und des 
Kindermissionswerkes von ganzem Herzen Danke sagen. 
Danke den Oberministranten und den Mesnerinnen, sowie 
allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die die Stern-
singeraktion vorbereitet, verköstigt und begleitet haben.
Pfr. Axel Maier

Tauftermine in unserer Seelsorgeeinheit
Für das Jahr 2025 sind feste Tauftermine vorgesehen. Auf-
grund unserer personellen Situation und der Planung von 
Terminen für 7 Pfarreien können wir leider keine individuel-
len Tauftermine mehr anbieten! Wir bitten um rechtzeitige 
Anmeldung.
gez. A. Maier Pfarrer
Sonntag, 09.02.25 11:45 Uhr Immendingen
Sonntag, 16.02.25 11:45 Uhr Möhringen
Sonntag, 09.03.25 11:45 Uhr Ippingen
Sonntag, 16.03.25 11:45 Uhr Immendingen
Sonntag, 06.04.25 11:45 Uhr Möhringen
Sonntag, 27.04.25 11:45 Uhr Immendingen
Sonntag, 11.05.25 11:45 Uhr Möhringen
Sonntag, 25.05.25 11:45 Uhr Immendingen
Samstag, 28.06.25 16:00 Uhr Möhringen
Samstag, 12.07.25 17:00 Uhr Immendingen
Sonntag, 27.07.25 11:45 Uhr Möhringen

Am Donnerstag, 13.02.2025, ist das Pfarrbüro geschlossen!

Jede Wunde ist eine Chance für ein Wunder;
Denn Wunder geschehen da, wo Wunden sind.
Marianne Kawohl
(Quelle: Liturgischer Kalender B. Kühlen Verlag)

Wochenendgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit
Sa., 08.02. Ippingen 18:30 Uhr Vorabendmesse

Zimmern 18:30 Uhr Vorabendmesse
Möhringen 18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

So., 09.02. Mauenheim   9:00 Uhr Eucharistiefeier
Immendingen 10:30 Uhr

18:00 Uhr
Eucharistiefeier
Wort-Gottes-Feier
Hoffen und Beten

Eßlingen 10:30 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste in der Autobahnkapelle im Hegau
Februar 2025
Sonntag, 09. Februar I 11:00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst
Verantwortlich: Ingrid Schwörer
Musikalische Gestaltung: Band: Um Himmels Willen
Sonntag, 16. Februar I 11:00 Uhr
Eucharistiefeier
Verantwortlich: Dekan Matthias Zimmermann
Musikalische Gestaltung: Band: Um Himmels Willen

Kath. Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul
Immendingen

So., 09.02.25 5. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Eucharistiefeier
   Heute stellen sich die Erstkommunionkinder von Im-

mendingen und Zimmern gemeinsam vor.
   Wir beten für Ruth van Endern-Zaborowski – Gertrud 

u. Ewald Fässle und verst. Ang. d. Fam. Fässle-Wöhrle
18:00 Wort-Gottes-Feier, Hoffen und Beten –
   Bei Jesus sein in den öffentlichen und persönlichen 

Anliegen der Zeit.

Mi., 12.02.25 
9:00 Eucharistiefeier und Anbetung
   wir beten für ein verstorbenes Ehepaar – Martha, 

Magdalena und Edmund Suchon, für alle verst. An-
gehörigen und Verst. d. Fam. Vitta - Margaretha Kott, 
Thomas und Peter Nottrodt

So., 16.02.25 6. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Wort-Gottes-Feier

Kath. öffentliche Bücherei Immendingen
Wer das Erlebnis Kinderbibeltag nachklingen lassen möch-
te: Es können zahlreiche Kinderbibeln verschiedener Auto-
ren und Illustratoren entliehen werden. Die Ausleihe ist kos-
tenlos.
Öffnungszeiten:
Montag   16:30-18:30 Uhr
Mittwoch  16:30-18:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Kontakt: Tel. 07462/6766 (Ketterer)

Kath. Pfarrgemeinde St. Gallus
Zimmern

Sa., 08.02.25 
18:30 Vorabendmesse
  wir beten für verst. Eltern Hofmann-Weber
Sa., 15.02.25 
18:30 Vorabendmesse

Öffnungszeiten der Kirche St. Gallus in Zimmern
Die Kirche ist am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen 
jeweils von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bartholomäus
Mauenheim

Fr., 07.02.25  Herz-Jesu-Freitag 
17:00 Rosenkranz
17:30 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag
So., 09.02.25 5. Sonntag im Jahreskreis 
9:00 Eucharistiefeier
  Heute stellen sich die Erstkommunionkinder vor.
   Wir beten für Johanna und Erich Sterk u. verst. Ange-

hörige – Mathilde und Kurt Leiber – Reinhold Bausch 
– Hans u. Anneliese Götz u. verst. Angehörige

Fr., 14.02.25  Valentinstag 
17:00 Rosenkranz
17:30 Eucharistiefeier

Kath. Pfarrgemeinde
St. Theopont und Synesius
Hattingen

Kath. öffentliche Bücherei Hattingen
Öffnungszeiten:
dienstags von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Euer Büchereiteam Beate und Rita

Kath. Pfarrgemeinde St. Priska
Ippingen

Sa., 08.02.25 
18:30 Vorabendmesse
  wir beten für Günter Butschle
So., 09.02.25 5. Sonntag im Jahreskreis 
18:30 Rosenkranz
Di., 11.02.25 
18:30 Eucharistiefeier und Anbetung
  wir beten für Konrad Mink u. verst. Angehörige
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So., 16.02.25 6. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Eucharistiefeier
  wir beten für Augustin und Maria Maier, Walter Pottin
18:30 Rosenkranz

Herzliche Einladung
Andacht für die Kleinen

Am Samstag, 15.02.25, um 16:00 Uhr
(bitte geänderte Anfangszeit beachten)

in unserer Kirche in Ippingen
Thema: Gott, du kennst mich!

Zu einer kleinen Feier in unserer Kirche
Sind alle Kinder herzlich eingeladen.

Wir werden miteinander beten, singen
sprechen, erzählen usw.

Es wäre schön, wenn ganz viele kommen!!!

Großzügige Spenden zum St.-Priska-Fest  
am 19.01.25 in Ippingen
Beim Patroziniums-Festgottesdienst ergab der Erlös des 
Klingelbeutels den erfreulichen Betrag von 372,99 Euro. 
Noch am selben Abend durfte ich eine zusätzliche private 
Spende in der Höhe von 250,- Euro entgegennehmen. Am 
Folgedienstag erreichte uns im Pfarrbüro eine weitere ano-
nyme Spende von 1.000,- Euro!! Dies alles freut mich riesig 
und hilft uns zur Finanzierung der Innenrenovierungskosten 
sehr. Ich sage allen Spenderinnen und Spendern Danke und 
Vergelt‘s Gott. Da mir kein persönlicher Name bekannt ist, 
möchte ich hier die Gelegenheit nutzen, dem/der anonymen 
Spender/Spenderin im Namen der Pfarrei St. Priska meinen 
und unser aller von Herzen kommenden Dank auszuspre-
chen! Sie tun uns so viel Gutes und helfen uns damit sehr! 
Danke und Vergelt‘s Gott! Es ist einfach schön zu wissen 
und zu erfahren, mit welch großer Wertschätzung und Wohl-
wollen die gelungene Innenrenovierung unserer St.-Priska-
Kirche mitgetragen und unterstützt wird.
gez. Axel Maier, Pfr.

Kath. Pfarrgemeinde St. Andreas Möhringen

Fr., 07.02.25  Herz-Jesu-Freitag 
18:00 Rosenkranz
18:30 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag
Sa., 08.02.25 
18:30 Wort-Gottes-Feier
Do., 13.02.25 
18:00 Fatima Rosenkranz
18:30 Männermesse
So., 16.02.25 6. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Eucharistiefeier mitgestaltet von Cantiamo.
  Heute stellen sich die Erstkommunionkinder vor.
   Wir beten für Thomas, Hubert und Peter Hauser – Ni-

kolaus und Marianne Kräuter, Julie Wrobel u. verst. 
Angeh. – Edwin und Theresia Schellhammer – in ei-
nem besonderen Anliegen – Walter Speck und verst. 
Angehörige – Rosa, Paul und Klaus Manger

Kath. Pfarrgemeinde St. Jakobus Eßlingen

So., 09.02.25 5. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Eucharistiefeier
  wir beten für Egon Fehrenbach und Angeh.

Kath. Pfarrgemeinde St. Wendelin  
Hintschingen

Sonntag, 9. Februar 2025 – 5. Sonntag im Jahreskreis
8:30 Uhr   Kirchen-Hausen
     Hl. Messe für die Gemeinde und Elfi Frank 

(Jahrtag) u. verst. Angeh.; Silvia Federle u. 
verst. Angeh.; Raimund Moriz u. verst. Angeh.; 
Rosa u. Mathä Zahn u. verst. Angeh.; Hedy u. 
Siegfried Schlenker u. verst. Angeh.; Rita Mo-
riz u. verst. Angeh.; Artur u. Roman Jud u. An-
geh. Speidel-Jud

Samstag, 15. Februar 2025 
– Samstag der 5. Woche im Jahreskreis
18:30 Uhr  Hintschingen
    Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 16. Februar 2025 – 6. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Kirchen-Hausen
    Wort-Gottes-Feier

Frauentreff Kirchen-Hausen/Hintschingen
Ob vom Mond, vom Mars oder der ganzen Galaxie,
inszenieren die Aliens eine Party wie noch nie!
ALF schunkelt mit dem Mann im Mond,
E.T. will nicht nach Hause wie gewohnt.
Die Macht der Fasnet wird mit uns allen sein,
darum laden wir alle Lebensformen in den Pfarrsaal ein!
Wann: 21. Februar 2025
Einlass: 18 Uhr
Beginn: 19 Uhr
Das Motto lautet: „Außerirdische zu Besuch im Pfarrsaal“
Wir freuen uns wieder über zahlreiche Auftritte und Beiträge. 
Bitte diese bis zum 16. Februar 2025 bei Kathrin, Tel.: 07704 
3580035 oder 0178 6990421 anmelden.
Auf einen lustigen und geselligen Abend freut sich die Vor-
standschaft

Evangelische Kirchengemeinde
Immendingen "Versöhnungskirche"

Kontakt und Öffnungszeiten
Pfarrerin: Kim Ajna Adchayan
Tel. 01746522910
E-Mail: Kim-Ajna.Adchayan@elkw.de
Internet: www.immendingen-evangelisch.de
1. Vorsitzende des Kirchengemeinderats:
Heike Averhage, Tel.: 07462 8081
Kirchenpflege: Sabine Heise, Tel.: 07463 9918640
E-Mail: Pfarramt.Immendingen@elkw.de
Gemeindebüro:
78194 Immendingen, Schwarzwaldstraße 1
Sekretärin:  Andrea Vöckt, 
    Tel.: 07462 1308, Fax: 07462 945066
    E-Mail: andrea.voeckt@elkw.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch,  09:00 - 11:30 Uhr 
und      Donnerstag,  16:00 - 18:00 Uhr
Internet: www.immendingen-evangelisch.de

Wochenspruch:
„Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so 

wunderbar ist in seinem Tun an den Menschenkindern.“
Psalm 66,5

Sonntag, den 9. Februar 2025 
– 4. Sonntag vor der Passionszeit
09:30 Uhr   Gottesdienst im Rahmen der Predigtreihe 

mit musikalischer Umrahmung durch unse-
re Jugendband in Geisingen

     Das Thema: „Tierische Geschichte aus der Bi-
bel – Die Raben, die Elia ernähren.“

    Pfarrerin Kim Adchayan
Der Gottesdienst in Immendingen entfällt an diesem Sonn-
tag. Sie sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst in Gei-
singen zu besuchen.
Donnerstag, den 13. Februar 2025
15:00 Uhr   Ökumenischer Seniorenkreis im Gemeinde-

zentrum unterhalb der Versöhnungskirche
Sonntag, den 16. Februar 2025 – Septuagesimae
09:30 Uhr  Gottesdienst im Rahmen der Predigtreihe 
    in Immendingen
10:30 Uhr  Gottesdienst im Rahmen der Predigtreihe 
    in Geisingen
     Das Thema: „Tierische Geschichte aus der Bi-

bel – Bileams Eselin“
    Pfarrerin Annegret Liebmann
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Ökumenischer Seniorennachmittag
Wir laden herzlich zu unserem nächsten ökumenischen Se-
niorennachmittag am Donnerstag, dem 13. Februar 2025, 
um 15:00 Uhr ins Gemeindezentrum der Versöhnungskirche 
ein. Nach der Stärkung mit Kaffee und Kuchen wird uns Herr 
Baer einen Film zeigen. Wir freuen uns auf einen schönen 
Nachmittag.

Herzlich willkommen
Wir heißen Frau Pfarrerin Kim Ajna Adchayan von Herzen in 
unserer Gemeinde willkommen. Am Samstag, dem 1. Feb-
ruar, haben wir hier in Immendingen in der Versöhnungskir-
che die Ordination von Frau Adchayan in einem festlichen 
Gottesdienst gefeiert. Wir freuen uns und wünschen einen 
guten Start.

Fotos: Paul Haug

Alle Veranstaltungen und Termine können Sie auch auf un-
serer Homepage www.immendingen-evangelisch.de ein-
sehen. In unserem Schaukasten vor der Kirche finden Sie 
immer Informationen über aktuelle Veranstaltungen, auch 
außerhalb von Immendingen.

Neuapostolische Kirche
Immendingen

So., 09.02. 
10:00 Uhr   Festgottesdienst mit dem Stammapostel in 

Heidenheim – Unsere Gemeinde ist zur Bild-
übertragung in eine der bekannten Übertra-
gungsgemeinden eingeladen!

Do., 13.02. 
20:00 Uhr  Gottesdienst in Immendingen

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig

Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.

Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal, ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus

Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch 
darüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten 
Themen aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten 
überregionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du ei-
nen perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS-
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so-
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu-
ren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein-
fachen Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Platt-
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

Veranstaltungskalender – Immer wissen, was los ist
Von Stadtfesten über Sportveranstaltungen bis hin zu Vorträgen 
und Workshops: Mit dem Veranstaltungskalender von NUSS-
BAUM.de verpasst du keine Highlights mehr. Die übersichtliche 
Struktur erlaubt es dir, gezielt nach Events in deiner Nähe zu 
suchen – sortiert nach Datum, Kategorie oder sogar Veranstal-
tungsort.
Doch der Kalender ist mehr als eine einfache Liste. Veranstalter 
können ihre Events detailliert vorstellen, inklusive Bildern, Be-
schreibungen und Links zur Anmeldung. Dadurch wird der Ka-
lender zu einem echten Werkzeug für die Freizeitplanung. Egal, 
ob du auf der Suche nach Unterhaltung, Bildung oder Mitmach-
aktionen bist – hier findest du alles an einem Ort.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf


